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Nr. 27. Post-Zettungklist « 7«. Karlsruhe, Freitag de« 1. Februar 1893 . Telephon.«» . 8« . tl Jahrgattg.
Personalnachrichten

ans dem Bereiche deS MiuiftermmS des Juuer»
Pestoröen:

Pimty , Josef, AmtSregistrator in Konstanz, und
Attz, VituS, Kanzleidiener beim Ministerium de« Innern .

Personalnachrichten
« iS dem Bereich des Ministeriums der Justiz,des Kriltus und Unterrichts.

Etatmäßig «»gestellt wurde« :
Eemtert, Johann, »ichtetatmäßiger Gerichtsvollzieher beim

Amtsgericht Pfullendorf , >
Mi««, Karl , Gendarm, als Gerichtsvollzieher beim Amts -

gericht Wertheim.
Zersetzt wurve :

stfrrymüller , August, Aktuar beim Amtsgericht Donau »
eschiugen, zum Amtsgericht Schwetzingen .

Personalnachrichten
«v- dem Bereiche der Gr . Steuerverwaltuug.

HleSertragen:
den Finanzasststenten:

Aeikholz, Adolf, z . Zt . in Mosbach , die Stelle eines Re-
vistonsgehilfen bei Gr. Steuerdirektion,

Metzer , Gustav, z. Zt . i» Villingen, die Stelle eines ersten
Gehilfen bei der Gr. Obereiunehmerei Stockach,

Ktertz, Karl , in Stockach, eine solche Stelle Lei der Gr . Ober-
einnehmerei Acher» , und

A«kvisa«er, Emil, in Ueberlingen, eine gleiche Stelle bei der
Gr . Obereinnehmerei Thiengen.

Aelraut wurde :
Klernheimer, Emil , Finanzassistent i» Hornberg , mit Ver»

sehung einer erste» Gehilsenstelle bei der Gr. Ober-
eiuiiehmerei daselbst .

' Hestriche« wurde auf Ansuchen :
Aeik, Rudolf , Fiuanzgehilfe von Neudorf, in der Liste der

Finanzgehilfen.
Etatmäßig angestellt wurde« :

, dir Steuermahuer :

fraat, Johann, in Karlsruhe,
eidek , Albert , in Pforzheim, und

Währte, Josef, in Pforzheim,
als Steuerbote » .
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Gerlchtszettung .
A Aarksruh «, 30 . Jan . Sitzung der Strafkammer III .
Der 40 Jahre alte Taglöhner Leo Schneider aus

knlzbach ist dem Waldhüter Reudter dieser Gemeinde schon
ftit langem feindselig gesinnt, weil Reudter ihn einmal zur
Anzeige gebracht hatte . Seiner Abneigung gegen den Wald¬
hüter machte Schneider zweimal auf eine höchst ungeschickte
Weise Luft . Im März v. I . , als Reudter den Schneider,
der de« Feldfrevels verdächtig war , im Sulzbacher Wald be¬
ichtete, ging der letztere , welcher dies beobachtete, auf den
Waldhüter mit erhobener Hacke lo« und bedrohte denselben .
Am 16 . November wurde im Sulzbacher Walde Holz gefällt
und abgeführt. Bei dieser Arbeit war Schneider als Tag»

löhner beschäftigt . Reudter, der als Waldhüter die Aufsicht
führte, machte über verschiedene Vorgänge den Holzarbeiter»
Vorhalt , al« plötzlich Schneider mit seiner Axt auf Reudter
lossprang , so daß dieser zu stinem Schutze sein Gewehr in
Anschlag nehmen mußte. Um ein Unglück zu verhüte » , sprang
ein anderer Arbeiter hinzu und entriß Schneider die Hauaxt ,
der letztere wurde zur Anzeige gebracht und heute wegen mehr¬
fachen Widerstands mit 2 Monaten Gefängniß bestraft.2 . Die Aiiklagesache gegen August Stöckel au» Baden
gelangte nicht zur Verhandlung.

Angeklagt wegen Untreue und Unterschlagung war
der im Jahre 1852 geborene Kanzleigehilfe August Riffel
aus Bruchsal, wohnhaft in Rastatt . Demselben war zur Last
gelegt , daß er als Vormund seiner beide» Kinder den Geld¬
betrag von 149 Mark und als Bevollmächtigter von fünf in
Philadelphia lebenden Geschwistern seiner verstorbenen Frau
475 Mark , die er au» dem Nachlaß seiner Schwiegermutter
für die Genannten erhalte» , für sich behalte » und im eigenen
Nutzen verbraucht habe . Der Angeschuldigte mochte geltend ,
daß er die Gelder mit Recht zurückbehalten habe . Den ersteren
Betrag Hab « er zur Zahlung von Schulden verwendet , die
zuiii Theil seine Kinder verursacht hätte» ; mit den 475 Mark
habe er eine berechtigte Forderung an zwei seiner
Schwägerinnen ausgeglichen . Der Beweis für diese Br-
hanptuiig glückte dem Angeklagten jedoch nicht und er wurde
daher zn 8 Monate » Gefängniß verurtheilt.

Ai» 9 . November entwendete das 19 Jahre alte
Dienstmädchen Christine Schmidt au« Dürrn i» Durlach
einer andere» Dienstmagd, i» deren Schlafzimmer sie sich ein -
geschlichen , zwei Röcke , ein Körbchen und einen Schirm,
Gegenstände im Werthe von 12 Mark. Gegen die schon
wiederholt wegen EigenthiimSvergebenS vorbestrafte An¬
geklagte wurde wegen Diebstahls auf eine Gefängnißstrafe von
5 Monaten erkannt.

DaS Schöffengericht Rastatt verurtheilte in seiner Sitzung
vom 21 . Dezember den 24 Jahre alten Bierbrauer Richard
Herrman » aus Dundenheim wegen einer am 12 . November
auf der Ortsstraße zu Kuppenheim verübten Körperverletzung
zu 2 Monaten 1 Woche Gefängniß. Herrmann legte uuter
Auf .'uf neuer Zeugen gegen dieses Erkenutniß die Berufung
ei» , die jedoch al» unbegründet verworfen wurde.

Die 17 Jahre alten Korbmacher Albert Minet und
Johann Fritz au» Illingen , welche in dem genannten O>te
au» reinem Uebermnth einen Gartrnzoun umwarfen, wurden
wegen groben Unfugs vom Schöffengericht Rastatt mit je vier
Tage» Haft bestraft. Sie nahmen diese Strafe nicht an,
sondern rekurrirten an die Strafkammer, die fle heute
freisprach .

Der letzte Fall, der heute zur Verhandlung kam , betraf
eine Privatkiage , die sich gegen den Fabrikanten Adolf Nieder¬
bühl aus Rastatt und den Zahnarzt Dr. Miltenberger
in Karlsruhe wegen Beleidigung richtete . Ursache der Klage
war eine Kritik, die die beiden eben Genannten in Nr . 22 der
. Fachzeitschrift des deutschen Radfahrerbundes‘ über den am
24 . Juni in Gernsbach stattgehabten Preiskorso veröffentlichten .
Dieser Artikel warf n . A. dem Radsahrerverband Boden, der den
ersten Pre s errang , imlautere PreiSbeiverbung und unerhörte

Uebertretung der Wettfahrbestimmungen vor. Elf Mitglieder
des Badener Verein» erhoben daraufhin Klage wegen Be-
leidigung , die am 7 . Dezember vor dem Schöffengericht
Rastatt zur Abnrtheilung stand. Die Sache endete damals mit
der Freisprechung der beiden Beklagten . Daraufhin legten
die Privalk äger die Berufung ein , die als unbegründet zurück -
gtwiefen wurde.

Badische Chronik.
tfr Wekschneureuth ( A . Karlsruhe ) , 80 . Jan . Der

Geburtstag S . M . de » deutschen Kaiser » wurde auch hier in
festlicher Weise gefeiert . Morgens betheiligten sich der Mili 'är-
verein mit Fahne an dem Festgottesdienst, i» welchem Here
Pfarrer Schember die Festpredigt hielt. Abends versammelte
sich der Verein im Gasthaus znm Hirsch . Der Vorstand be¬
grüßte die Kameraden und eingeladenen Gäste,dankte für da»
zahlreiche Erscheinen und gab dann dem Herr » Pfarrer da»

!! Wort , welcher eine vaterländische Festrede hielt . In großen
Zügen gab er ein Bild der frühere» deutschen Kaiser , von den
Hohenstaufen bis zu Kaiser Wilhelm II . , der fördernd und
weiter zu entwickeln bemüht ist , was sei» Großvater Wilhelm I .
nach siegreicher Einigung des deutschen Reiches begoime» , und
brachte au » Schluffe seiner Rede ein dreifaches Hoch auf den
deutsche» Kaiser aus , worauf die Musik » Heil Dir im Sieger-
kranz" spielte . Ein Tanzlränzchen bildete den Schluß der Feier.

* Mannheim , 30 . Jan . LandgerichtSraih Dr . Maa »
au« Konstanz hat an sämmtlichshiesige Wohlthätigkeitsvereine ,
welche bei dem Maas ' schen Bankkrach in Mitleidenschaft ge¬
zogen wurde» , die Mitlheilung gerichtet , daß er für die Ver-
lüste in vollem Umfange nebst 4 pEt . Zinsen auffommen
werde . Genannter Herr ist rin Bruder der GeschästSinhaber
der ehemaligen MaaS 'schen Bank.

* Keidekberg , 30 . Jan . Bemerkenswerth ist, wie mit-
getheilt wird , daß in der Nacht von Montag auf Dienstag
auf dem Gipfel de» KönigSstuhleS bei Heidelberg nur
drei Grad Kälte zu verzeichnen waren.

* Pforzheim , 31 . Jan . Auch vom hiesige » h M -
wurde der Antrag , de » Fürsten Bismarck

zum Ehrenbürger der Stadt zu ernennen , an¬
genommen .

* Aehl, 30 . Jan . Rhein und Kinzig führen große
Masse » Treibeis mit . In Plittersdorf mußte gestern in Folge
starken Eisgang » die Schiffbrücke über den Rhein abgefahren
werde » , hier ist da » vorerst nicht nothwendig , sondern die
Brücke wird nur auf sonst jedmögliche Art und Weise fest¬
gemacht . Bis über den zweite » Eisbrecher auf der rechten
Seite hinaus ist der Rheinstrom fast vollständig zngrfroren .
Da sich hier die eine Durchlaßstelle befindet, ist die Brück«
besonders stark verankert.

* Aurt « a«gen , 31 . Jan . Dem , V . V . ' wird von
hier geschrieben : Unten im Elzthale regt sich ein neuer
Eisenbahnprojekt. E» soll beabsichtigt sein , von Waldkirch
» ach Bleibach eine Bahn zu erstellen und diese von da bi»
dieher weiter zu führen . Daß dieses Projekt von hier au»
kräftigst unterstützt würde , versteht sich von selbst . Von Blei¬
bach soll die Weiterführung per Bahn über Elzach nach

rrmgavnt .
Erzählung von F. Arnefeldt .

(Nachdruck verboten.)
12) (Fortsetzung .)

»Spare Drin Mitleid für Dich selbst,
" erwiderte

Horbach jetzt wieder kalt und finster . „ Ich habe nicht
?* . ? inst, mich hier auf lange Auseinandersetzungen mit Dir'"^Irtazulaffen; also höre ganz kurz, was ich Dir zu sagen

habe : die junge Frau soll nicht mehr lange hier bleiben ,
Sabine wird fle in den nächsten Tagen abholen . Findet

, . sie sie nicht hier, rührst Du nur einen Finger , um ihren
■ Aufenthaltsort zu verrathen , so weißt Du , was Deiner

\
1 »artet."

[ ff Der Förster stieß einen kläglichen Sender aus und
führ stch mit den Händen durch das graue, struppige Haar.
»Kann ich es hindern , daß ein anderer ihre Spur findet ?"
»nrrte er.

„ Ein anderer ? Etwa der kleine, krummbeinige
Ahristian oder seine Mutter, die dumme Hanne, die nicht
lesen kann ? " höhnte Forbach .

„Du vergißt Röder, den Burschen ."
„ Er kommt nicht in die Stadt, er kriegt keine Zeitung

U sehen, und wenn selbst, er würde schwerlich auf den
Einsall kommen, daß die gnädige Frau die Gesuchte ist.
Doch gleichviel , Du hastest mir für sie."

» Ich ?"
. Ja , Dui Dich mache ich verantwortlich für st« ;
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verläßt sie das ForsthauS ohne mein Wissen und meinen
Willen, so weißt Du, was Deiner wartet . Laß fle nicht
aus den Augen, schließe ste ein, wenn eS uöthig ist, ver¬
stecke, verleugne sie."

„Hans ! " Der alte Mann rief es beinahe schluchzend.
„Du wirst mir doch nicht etwa sentimentall" höhnte

Forbach und deklamirte : Nichts Abgeschmackters find '
ich auf der Welt, als einen Teufel, der verzweifelt .

"
Er wandte sich um und verließ ohne wetteren Gruß

das Zimmer.
Nach kurzer Rast machte er sich , ohne Erika noch ein¬

mal gesehen zu haben , auf den Rückweg nach der nächsten
Eisenbahnstation, den er, wie immer, auch diesmal aus
Vorsicht zu Fuß zurücklegte.

„Teufel D» selbst ! "
knirschte der Förster , als er sich

allein sah . „ Teufel, der mich in . seinen Krallen hält !
Aber warum ertrag ' ich daS alles, warum mach ' ich dem
elenden Jammerleben nicht ein Ende ?"

Sein Auge wandte sich nach dem Gewehrschrank, der
in einer Ecke des Zimmers stand ; langsan ! näherte er sich
demselben und wich dann schnell einige Schritte zurück .
„ Wer wüßte, was nachher kommt," murmelte er. „ Ich
kann nicht, ich kann nicht ! Leben, leben um jeden Preis,
so lange es geht . Hu , hu, das Eisen ist kalt ! Die
Kugel, das Beil!

„ Ich kan » nicht !
" wiederholte er . „ Ich will nicht

von Henkershand sterben ! Ich muß thun , waS sie
wollen ! "

Der unglückliche Mann sank tu den Stuhl , und
Zuckungen schüttelte« seinen Körper .

VIII .
„ Bist Du allein ? Wo sind die Kinder ? Wo ist da»

Mädchen ? " Mit diesen hastig gesprochenen Fragen trat
Hans Forbach in de » Korridor der Wohnung seiner
Schwester in der Kulnistraße in Berlin , dessen Thür st«
ihm selbst geöffnet hatte.

„ Die Kinder sind in der Schule, und das Mädchen
kommt, wie Du weißt, nur auf Stunden, " antwortet «
Frau Clemens, indem sie ihrem Bruder in ein Zimmer
voronfchritt, in welchem Möbel der verschiedensten Art ,
einzelne werthvolle Stücke zwischen geringen Trödelkram ,
durcheinander standen , und wo ein« ziemlich geniale Un¬
ordnung herrschte.

„ Was hast Du ? Ist etwa« vorgefallen ? "
sagte ste.

„ Warst Du im Jagdschloß ?"
„ Ich komme von da . Bin die Nacht durch gefahren .

Sabine, die Geschichte geht schief !
"

Mit einem lauten Schrei ergriff fie seinen Arm .
„ Rede , wie ist das möglich ?"

„Auf die einfachste Weise von der Welt, von der Du
aber nie etwas hören wolltest," antwortete er und ließ stch
auf das mit bestecktem kirschrothem Seidenzeug bezogen,
Sofa fallen, nachdem er die daraus auSgebrritet»
Kleidungsstücke in einen Winkel geschoben hatte.

(Fortsetzung folgtJ
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Teste 2: Sadtsche Presse.

Biderach.Zell beabfichtigt fei« . — Borgestrrn Morgen zeigte
da» Thermometer 25 Grad Kälte , aa den dem Zugwind ans -
tzttetzS« Htellen soll e» sogar noch kälter gewesen sein. Sestern
M»rg« hatten »vir 13 Srad Kälte.

. • DfnVendorf , 30 . Jan . Der regelmäßige Betrieb der
Nsenbah» ans der Linie Pfullendvrf - AltShansrn konnte am
letzten Montag wieder ausgenommen werden .

* F »n der » ürtt . Kreuze , 28 . Jan . . Schneehaufen
»dir Häuser* ist auf Unter - Glashütte , Gemeinde Jll -
wingen , zur Thatfache geworden . Manchenorts gelangt man
. ebener Erde' auf da» Dach . Durchstiche wie Echanzgräben
find an etlichen Stellen nothwendig, um die Verdi» duug auf¬
recht zu erhalten. Seit Aufhebung der Frohndienste hat obige
Gemeinde schon in einem Winter 1500 M . für Bahnschlitten-
fnhren und Schneeschanfel » verausgabt , welcher Verdienst aller,
ding» den Einwohnern zugute kommt .

Landw . Besprechungen und Versammlungen .
Samstag den 2 . Febrimr .

Konsumverein Schriesheim . Übend » 8 Uh, im « ast.
hau» zur Ros « Benerakversammlung.

Sonntag den 3 . Februar .
Ueberlin gen . Nachmittag» halb 3 Uhr in Lippert»-

reuth« Hauptversammlung.
Meßkirch . Nachmittag halb 3 Uhr im Easthau» zum

Löwen in Bietiuge» landw. Bezirksversammlung.

* Zuu , Untergang des deutschen Schnell¬
dampfers „Elbe ".

Bon den große » Schiffs,mfällen , die Deutschland in
den letzten Jahre» öetroffe », hat der Untergang des Panzer-
thnrmschiffs . Großer Kurfürst*

, vom Panzer „König
Wilhelm* angerannt, am 31 . Mai 1878 bei Foikcstone
S Offizieren und 264 Maua das Leben gekostet. Im
Jahre 1885 ging die Kreuzerkorvette „Augusta* iu
einem Cyklo» im Golfe von Aden mit 9 Offizieren und
214 Manu unter. Am 16 . März 1889 strandeten dann
i» Folge eines schweren Orkans fern in der Südsee im
im Hafen von Apia der Kreuzer „ Adler * mit einem
Lertuslk von 10 Mann nnd das Kanonenboot „ Eber*
mit einem solchen von 0 Offizieren und 70 Mann .

Jetzt ist er nun einer der solideste» deutschen Passa¬
gier» und Schnelldampfer, die „ Elbe * , den ein solch
schrecklich Schicksal ereilt hat, bei dem nach einzelnen Mel¬
dungen gegen 300 Menschen zu Tode gekoiinneu sein
sollen .

Der Dampfer „Elbe* ist am 29 . Jan . von Breme»
nach Ncw-Iork abgegangen . Es befanden sich nach der
Pafsagieriiste auf demselben 143 Mannschaften , 53 Kajüten -
Paffagiere und 86 Reisende im Zwischendeck, so daß darnach
allerdings die Angaben der Telegramme über die Höhe der
Verluste nicht genau sein können. Nach der Frk . Z > lautet
die Liste :

Kapitän de« Dampfer» ist K . d . Göfiel , 1 . Offizier E .
Elamanu , 2 . Off. I . Hellmer » I . , 3 . Off. Th . swllderg ,
4 . Off. W . Bühr , Arzt Dr . EehrelS. Die 7 Maschinisten
heiße » : A . Neuffel , H . Budelmann , D . Siebje, T . Albig,
20 . Lutz , I . f? viele uub L . Wille ; der Proviant » und Zahl .
Meister W . Weser, der Assistent desselben P . Schlutius , der
1 . Odersteward I . Pschuuder. der 2 . Odersteward I . Bundtzen ,
der Oderköch C. Erapengeter , der 2 . Koch I . Haast . .

Nachstehend die Namen der Passagiere :
Eajüten - Passagiere nach New - Iork :

Fritz Appel- München. Hugo Becker- Ehemiiitz, Regisseur
A . Baumann - Berlin , Fräulein Louise Bornefeld- Londou , Fra »
Andrew Briedach- Amstrrdam, Frau M . C . Conuers - South
Dacota . Henry N . Castle und Dorothy Castle -Honolulu , Dr .
I . C . Dittrich - Amerila . Domingo Furrer - lSuatemala, 2 Herren
und Frl . Frank - Amerika , Jake Frank -Buffalo , R . DAnton
Fischer - Washington, D . § . , Theodor Geisenheimer - New -Iork ,
I . F . Serticher-Winono (Minn .), Ernst Heeren- New -Hork,
Carl A . Hofmaün und Frau » Grand Irland (Nedr ),
Henry Hofmann » Grand Irland (Nebr.), Adolf Jrlaud -
New » Dort , Fra » Hauptmann Klipfel - Brandenburg ,
Frau Louise « uehn - New - Jork , Frau Lily Vattier
« raane > Amsterdam . Andrew Battier « raane - Amster -
vom , Peter KomierSki - Amerika , Kurt Kleinschmiot -
Helena Mont , A . E . Lockhart - New-Iork , Ernst Mafederg-
Lonisiana, Rudolf Neumann - Amerika , Earl Nußdaum-Berlin ,
Peter PomierSki-Kazanitz . Frau Sophie Roder- Washington
(D. C .). Eugen Rhodes - Washington . Juli »» Rosenbaum-
Amerka , Walther Schnll-Düren , Frau Hermine Sander -Fall -
mouty (Mass .), Fräulein Emma Schlegel - Fürth , « ugen
Schlegel - Fürth . Simon Schweitzer , Berlin , August Sander .
Esten , Louis Thewetl- Wien. I . W . Binke -St . Charles (Mo .),
Jan Bevera-Böhme» . Charles Wir -New -Iork , Fräulein Klara
Weingärtner -Flehingen.

Nach Southampton :
Frau Baxendale, Botho Barendale , Fräulein Anna

Borcker . Frau Helena Lorenz, Hermann Lorenz, Fräulein
Franziska Wernaer .

Zwischendecks - Passagiere nach New . Bork .
Susann » Balint und Kinder. Fannie Drucker . Maria

Skoez .. Jana » Lukac». Ella Trautz . Hane Weißlein. Otto
Faust . Luise Liedl u. Kdr . Max Lied ! . A. Wutzlhofer u.
Frau . Anna Wutzlhofer. Paul Koempffer . Maria BleSko
und Kinder. Char . Kugler. Wild. Warnka . Emil Seneca.
John Cerny und Kinder. Hedlry A. Laker und Frau . Elias
E . Michelsobn . Diedrich Spreckels . Kiv« Adelfon . Dietrich
Brarrek . Antoui Wanat . I . M . Bruns »» . Jda Brunjon .
Henry Hürke . Bottlieb Bokelmaun. Rudolf Graf . Friedrich
August ReichSpsarr . Friedrich Buchheister . Louise Buch -
Heister. Franzi « Möller . Bertha Klockzin. Franz Brun -
Hauser « it Familie . Viktoria HadeSreiter. Rota Roth .

maycr. Adolf Groll . Helene Brarrek . Heinrich Bade.
Friedrich Scipper. Gabriel Herz. Anton Zeller. Henry
Freinscht . Daclay Hvlecek. Josef Rumplik. Anton Rosek.
Frant . Kral . Barbora Swoffe. Frant Cervenka . Vojtech
Straka . Antonie Vebera. Bertha Ktpke . Heinrich Bödeker .
Maria Wanat . Mail Trnbac« . Jan Sznchy. Pal Szuchy .
Jan Chosta . MatyaS Banza». Eyürgy Antonyi. JanoS
Beffak. Wojciech FlaiwwSky. JaiwS Benya . Mihaly
Turcfani . Eyorgy EsizSmarik . JanoS Csizmar. Syorgy
Vlosak . Ewa Solar . Georg Kovar« . Micheal Barth . Angel
Prekup. Jan Kacza . Gustav Hemke. Meri BaboS « . Kdr.
Mihaly GaidoS . Jan Kowal. Martin Napieraz. Jan
Tbazdonik. Julia Than . Emil Kegel . Jacob Dahm.
Philipp Mischler. Georg Henne. Atz»lonia D»jarrka u . Kdr.
Josef Menba . Heinr . Peters .

82 Passagiere hatte » l. „Ff . Z .
* in London

für die „ Elbe * Plätze belegt, um von Southampton nach
New-Iork zu fahren . Viele davon waren bereits vor
dem Eintreffen der Nachricht von dem Unglück nach Sout-
hamptou abgereist.

(Telegramme .) ^
Breme«, 31 . Ja». Me das offiziöse Wolff'sche

Bureau meldet , hatte der untergegangenr Llopddampser
„Elbe" 47 Kajütenpaffagiere , darunter 29 Männer.
14 Damen , 4 Knaben ; ferner 138 Zwischendecks-
paffagirre nnd 165 Mann Besatzung. Unter den
Kajütepaffagieren waren etwa 12 Deutsche , « ehr als
20 Amerikaner , sowie einige Oefterreicher und
Holländer.

London. 31 . Jan. Eine Depesche an den
Lloyd in Maasluis meldet : Der britische Dampfer
„Crathie " von Rotterdam nach Aberdeen dort ange¬
kommen berichtet : Gestern früh halb 6 Uhr sei er
30 Meileir von Heveck (Holland) mit einem großen
Dampfer zusammengestoßen . „Crathie" ist ei» kleiner
Kohlendampfer mit 470 Tonnen ; derselbe ist vorn
stark beschädigt, lekt aber nicht und begibt sich heute
zur Reparatur nach Rotterdam.

London , 31 . Ja » . Der Zusammenstoß des
Schnelldampfers „Elbe" mit dem Kohlendampfer
„Crathie " ist 47 Seemeilen von Lowastoft erfolgt .
Die Anficht ist allgemein , daß nicht die geringste Hoff¬
nung ist, daß noch mehr Personen als bisher bekannt,
gerettet sind, da kaum 20 Minuten vom Zusammen¬
stoß bis zum Untergang der Elbe vergingen.

Die Geretteten im Boot hatten im Sturm und
der hochgehendrn See viel von der Kälte auszustehen,
da sie nur wenig Kleider hatte» mitnehme» können .

Während fie auf dem Meere Herumtrieben, wurden
verschiedene Schiffe sichtbar , aber die Schiffbrüchigen
waren «Er Stande , die Aufmerksamkeit derselben zu
errege» , bis sie um 11 Vormittags von einer sogen.
Fischerschmake ausgenommen wurden .

Während der Kollision lagen die meisten Per¬
sonen im Schlafe . Der dritte Offizier , Stolberg,
über die Ursache der Kollision befragt , erklärte, außer
Stande zu sein , hierüber Auskunft geben zu können ;
auch könnte dieses Niemand anders , da die ganze Deck¬
mannschaft ertrunken sei.

Die beiden Lootsen sind gerettet worden nnd diese
schweigen znuächst. da vermuthlich das Schiff zur Zeit
des Znsammenstoßes unter ihrer Führung gestanden .

Stolberg sagt ferner aus. daß Kapitän v . Gössel
ohne Zweifel zur Zeit der Katastrophe auf der Kom¬
mandobrücke gewesen sei .

Cr habe ihn gesehen nnd gehört befehlen , daß
die Frauen und Kinder zuerst gerettet werden sollen ,
aber die Panik sei zu groß gewesen.

Alle Ueberlebenden find befragt worden, jedoch fie
wiffen wenig Neues zu sagen. Einer schildert seine
Erlebnisse wie folgt :

Er sei auf Deck geeilt und habe in ein Boot
springen wollen; er sei aber zurückgehalte » worden,
da Frauen und Kinder zuerst gerettet werden sollten.

Die Männer um ihn herum seien wild vor Ver¬
zweiflung gewesen nnd hätten versucht , ihm den
Rettungsgürtel mit Gewalt abznuehmen.

Inzwischen sei das Schiff tiefer und tiefer ge¬
sunken . Indem nun das Boot abgestoßen sei und es
ihm schien, daß kein anderes demselben folgen könne ,
da sei er von oben hineingesprnnge» .

Einer der Insassen habe versucht , ihn hinaus zu
werfe» aber er habe sich an ih» geklammert und ge¬
droht , ihn mit sich i»S Meer zu ziehen , darauf habe
jener ih» losgelaffen. , Frkf . Ztg .)

Lowestost, 31 . Jan . Es scheint , daß 3 Boote
von dem gesunkenen Dampfer ins Wasser gelaffen
wurden . Bo» den 3 Booten ist bisher keine Nach¬
richt eiugetroffen.

Telegramme der . .Badische » Presse."
Berlin , 31 . Jan . Wie verlautet, soll der erste

Staatsanwalt am Landgericht 1 . dnrch Vermittelung
des Oberstaatsanwaltes an den Justizminister die An¬
frage gerichtet haben, ob er wegen der Tuellaffaire
Stumm -Wagner gegen v . Stumm Anklage erheben soll,
Die Antwort des Minsters soll noch ansstehrn .

Berlin . 31 . Jan. Der „ Voff . Ztg .
" zufolge

sandte der Rektor der Universität Profeffor Pfleiderer

Nr. 27:
am Montag Mittag ein Dementi über die Aeußernngr,Stumm's in dessen Reichstagsrede dom 9 . Ianyg,über Vorgänge betreffmd die so,ial»iffe»sch«stlich,
Studnltenvereinignng an die Redaktion des „Reicht,
anzeigers" . Die Berichtigung ist bisher nicht gebrins
worden. Die Gründe des Wegbleibens find unbrkanch

Triest, 31 . Jan. Die Bora hat etwas «achG
lasten , die Kälte aber dauert fort. AnS Senn» wch
gemeldet, daß das Schneetreiben «ud die große . KLss
fortdauert. Ebenso ist in mehreren Buchten der lig,
rischen Küste , in welchen ein Orkan wüthete, grogg
Schaden angerichtet worden.

Budapest , 31 . Ion. Die Polizei hob ei,
Fabrik falscher serbischer Staatsloose aus. RennPy
sonen wurden verhaftet . Ter Hauptschuldige, Mal«
Werner ist nach Amerika geflüchtet .

Sofia , 31 . Jan . Stambnlow richtete an de,
Fürsten eine « Brief, in welchem er ihn zn dem tzst
bnrtstage des Prinzen Boris beglückwünschte ,
war das der erste Schritt Stambulows zn einer A,
Näherung.

Rom , 81 . Jan. Crispi hat sich von seines
Kranksein wieder vollständig erholt . Er empsn,
gestern mehrere Minister und Präfekten. So tanz
iudetz die rauhe Witterung anhält, wird er das Zimme
hüte« muffen .

Deutscher Reichstag .
^ Berti » , 31 . Ja « .

Fortsetzung der Berathnng des Antrags Au«
und Colbus wegen Aushebung des Diktaturparagraphe!
in Elsaß -Lothrigen.

Abg . Preiß (Cls .) bekämpft die gestrigen An ;
führungeu des Staatssekretärs v. Puttkamer, welch«
die Existenz eines Ausnahmegesetzes leugnete.

Bebel habe recht gehabt mit seinen Ausführungen
besonders « it dem eine» Beispiel von der Unterdrück«»,
der Presto -

Offene Stetten .
Karlsruhe . An der Heil» und Pflegeanstalt bi

Emmendingen die etatmäßige Stelle «ine » Vermaltilng»-Afsi
st- nten (Gehaltstarif 6 7). Bewerber au» der Zahl de,
AnitSaktuare (etatmäßige Aktuare bei Bezirksämtern) habe,
ihre Gesuche unter Anschluß von Lebenslauf und Zerrgmffki
binnen 14 Tagen bei der großh. Direktion der Heil- « ich
Pflegeanstalt bei Emmendingen einzureichen .

Briefkasten .
Jl . <Ä. in L ., K . i» A . , JS. in A .

Loose haben nicht gewonnen ._
Di« angegebener

Telegraphische Kursberichte
vom 31 . Januar.

Oesterr . Kreditäktren
Oesterr . Staats b.-A.
Lombarden
3"/, Portug. St .-Anl.

Frankfurt « . M . (Anfangskurse ).
Egypter
Ungarn
Disconto Coni.-A.
Gotthardbahn-A.

340 -/.
333 V,
38.-
25.50
Tendenz fest.

Frankfurt a . M . (Schlußkurse I ., 2 Uhr 37 Min) .

106.«
102.71
206.1
I82ii

Wechsel Amsterdam
„ London

Pari »
Wien

Privatdisconto
Napoleons
4°/« Deutsche Reichs«»! .
3%
4°/o Preuß Consols

168 .95
204 .35

81 . 17
164 .60

1 %
16.21

105.20
97 .95

105.15

5% » riech . S . »
4°/» „ Monopol.
5°/» Italien . Rente
4°/« Oest. Goldrente .
4V*% „ Silberrente
5> „ 1860er Loose
4V»°/» Portugiese »
IH . Orieutanleih «

Frankfurt «. « . (Schlnßkurse II ., 3 Uhr —
4°/« Spanische Ext .
S° .» Zolltürken
l a/o Türk . Obl . D.
4°/» Ungarn
5°/* Argentiner
8°/« Mexikaner

74 .50
101 .70
26.35

102.95
51 .70

4*/o Bad. St .-Obl . i . G. 104 «
«' /. „ . i . Mk. 1058~ ' 28.7«

33.Ä
87Ä

103.-
83A

131 .7t
37.A
65.8

Staatsbah »
Elbthalaktien
Schweizer Rordostb .»
Mittelmeer
Meridional

73.50 j Badische Zuckerfabrik
Berliner Handelsges.- W . 155 .80 . Nordd . Lloyb
Darmstüdrer Bank-
Deutsche Bank-
Diskonto -Commandit
dresdener

Oesterr . Länderbank
„ Credit

Hessische LndwigSb.
Lombarden

Kredit-Aktien
Disconto - Comiiiandit 207 .25
Staatsbahn 161 .90
Lombarden 43 .75

Berti«

153 .— ; Nachbörse .
174 .80 , Oest. Kredir -Akt.
206 -70 1Disconto-Commandit
158 .40 1Staatshahn
233.— 1Lombarden

„ 3M/ « | Tendenz : schwach.
120 .20 i Ruffen

87 "/. ;
Berlin (Ansangsknrse ).‘*. 252 .60 i Russische Rot«

Laurahütte
Harpener

.).
333V ,
2301/,
137J

94 .41
127 .3t
65 .51
84.4t

338 '
206.71
331V
. 88 .-

21951

2192
12Ü
134,51

Kreditaktien
Diskonto -Connnandit
Lombarden
Russische Note»
Bochumer Gupstaht

Auf die Ntetdung

251_ _ - tsenktrebeu « Bergwerk 155 .71
206 .90 ; Laurabütt - 121.1

43 .601 Harpener 134.9
219 .201 Rrioatdiskvnto 1‘i
136. 10 ;

bou einer beabsichtigten Convtrsi»
landschaftlicher Pfandbriefe Fonds fest . Banken ruhig, Mont «
erholt. Bahnen besser . Ltoyd 4 pEt . niedriger auf Unkerga «
der . Elbe. ' Schlutz schwach .

Wie « .(Vorbörse).
416.— . PaprerreNte
400 .20 i Oesterr . Krönenrent«
406.20 i Länderbank

60L8 1Ungar . Krönenrent «
125 -10 s Tendenz : fest.

Park6»
102.50 ! 3°/» Vorkugies«

73 '/« . Banqne -i laaum.
26 .451 Ria %iim ■

Kreditaktien
Staatsbahn
Lombarde»
Marknvten
4"» Ungar»

100 -9
101 -
285 .1
99.9

3% Rente
Spanier
Türken

67« f '
34t/ ‘
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En.-ptstl. ilitd )nu{fiiifiiii)nrttl).
U » - je Mitglieder der Kircheugemeindeversammlung .

Nncbdk », am 16. d . MtS . die Ernelieningsivahl zur Kirchengemeinde -
Aersammümg vollzogen und eine Einsprache hicgegen nicht erhoben , wirr
nun die Erneucrungswahl in den Kirchengemeinderath angeordnet
, nd zu diesem Zweck eine

rrircheitgemeinde -Vepsammlung
gerufen auf

Mittllvoch den 13 . Februar , Nachmittags 3 Uhr,
tz, in kleinen Kirche.

Wiederholt wird bekannt gemacht , daß auS dem Kirchengemeinderath
wegen Ablauts ihrer Dienstzeit ausscheiden die Herren:

1 . Zrilling , tzbristian, Bauunternehmer ,
2. Aranner , Gutta » , Kaufmann,
L. Aesenbeckß , ZSikhekm, Oberrechnungsrath a. D .,
4. führet « , 0r . Hhe«»«r , Direktor.
5. »an Marschall , Areitzerr Adolf , Geheimer Legationsrath ,

. 6. Specht, Hnttav , Stadlschulrath ,
7 . Hur «»» > Df, . Audwig , Staatsministrr a. D . und Präsident’ ber Oberrechlnmgskanimer,
8 . »*« Angern -Sternßerg , Kreitzerr August, Geheimerath,
2. Aielandt , vr . Ariedrich, Präsident des Verwaltungsgerichtshofs .

Von diesen Kircheiräl testen wurden die Herren :
Gehriinerath Kreiß «rr von Angeru -Sternverg ,
Präsident vr . Mielandt und' Direktor vr . ^ ötzlein

durch Höchste Entschließung Sr . König !. Hoheit des GroßherzogS vom 20.
d. Mts . auf die Dauer von 6 Jahren zu Mitgliedern des Hofkirchengemrinde -
rathS und damit zugleich des Gesainmtkirchengemeinderathswieder ernannt ,
so daß von der Kircheugemeindeversammlung nur noch S Kirchen-
jiltefte zu wähle« sind.

Die KirchenverfasfunLbestimmt in § 30:
1 Wählbar sind alle stimmberechtigtenMitglieder der Gemeinde,

welche das 3V. Lebensjahr vollendet haben. Die Wähler haben
ihr Augenmerk auf Männer von gutem Ruf , bewährtem kirchlichem
Sinn und Erfahrung zu richten .

Nahe Verwandte eines Mitgliedes des Kirchengemeinderaths
dürfen nicht gewählt werden. Dahin -gehören: Vater und Sohn ,
Großvater und Enkel , Schwiegervater und Tochtermann und Brüder .

Im Urbrigen werden die Wähler auf K . -V. 8 14 W. -O . 88 21 ff.
»nd die diesseitige Bekainitnrachuug vom 21 . v . Mts . (Karlsruher Tagblatt
vom 6. Januar und Kirchenblatt dir. 12 von 1894 ) und 18. Januar d . I ,
( Karlsruher Tagblatt Nr . 20 . 111. vom 20. d . Nits .) , inbesonder« bezüglich
d«S dermaligen Bestandes des Kirchengemeinderathsund derKirchcngemeinde-
versammlung, verwiesen .

Für die Gemeindeangehörigen, welche nicht Mitglieder der — öffentlich
stattsindenden— Kirchcngemeindeversanimluiigsind , werden die oberen Räume
der Kirche, gegenüber der Kanzel , zur Verfügung gestellt .

Karlsruhe , den 30. Januar 1895. D . (!r , Zsttel .
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Bekanntmachung .
Den Fortbildtmgsrmlerricht betreffend .

Nach 8 2 des Gesetzes vom 18. Februar 1874 sind Eltern , Arbeits -
nnd Lehrherren verpflichtet, die fortbitdungsschulpflichtigen Kinder, Lehrlinge
Dienstmädchen ii. s . w . zur Theiinahme am Fortbildungsuntenichte anzu-
»nelden und ihnen die zum Besuche desselben erforderliche Zeit zu gewähren.

- Zuwiderhandluntze» werden mit Geldbuße bis zu 50 Mark bestraft
(Abs. 2 desselben Paragraphen ) .

Fortbildnngsschulpflichtige Dienstmädchen, Lehrlinge u . s. w ., die von
auswärts hierher kommen , sind sofort anzumelden ohne Rücksicht darauf ,
ob dieselben schon in ein festes Dienst- oder Lehrverhältniß getreten oder
«in Versuchs- oder probeweise aufgeuonrmen sind .

Karlsruhe , im Oktober 1887 .
Der Ttadtschulrath (Kreuzstraße 15, 2 . Stock).

G . S p e ch r . (7786

Dünger -Verkauf .
Freitag den 8 . Februar 1888 , Vormittags 10 Uhr,
wird daS Düngerergebniß für 1 . Februar bis 20. März 1895 von 209 Pferden
m Dnrlach ratenweise den Höchstbietendeu verkauft.

Rat « I umfaßt den Dünger vom 1 . bi? 11 . Februar , früh 9 Uhr,II
in
IV
v

VI

11 . .. 16 . .. „ 9
16 . 23. 9
23 . Februar bis 2. März , „ 9

2 . März „ 9. „ ., 9
9. 20. „ .. 9

Außerdem wird in Gottesane der Dünge» von 56 Pferden für die
Manate Februar und März 1895 i» 4 Raten , und zwar :

Rate VII vonr 1 . bis 15 . Febniar , früh 9 Uhr ,
„ VIII ’

.. 15. .. 28 . . „ 9 „
• IX „ 1 . „ 15 . März , „ 9 „
h » 15 . „ 31 . „ „ 9 ii

«ergeben
Angebote sind schriftlich in verschlossenen Briefen mit der Aufschrift

»Dängerverkaris" bis zum 8 . Februar 1805 , Vormittags 10 Uhr ,
«a daS Unterzeichnete Bataillon avzugeben .

In den Angeboten ist die Raie , für welche auf den Dünger refleklirt
»erd , genau anzngeben . 1165

Badisches Train -Bataillon Nr . ,14 .

' ■ ' fhti der letzten Versteigerung sind noch ca. 500 Liter Nothwein
Mm Versteigerungspreise in kleinen Gebinden und frei in's HauS ab«
jugeben durch Auktionator 8 . KossmansB , Karlstr . , parterrie .

Vevgebttng von
Vanarbeiteir.

Für die verschiedenen Schlachthaus¬
neubauten sind Verputz -, Schreiner- ,
Glaser- nnd Schlosscrarbeiten im Sub -
missionswcge zu vergeben . Zeich¬
nungen und Bedingungen können bis
zunr 8. Februar , Vormittags II Uhr
— demSchlußkerminderSnbmission-
eingesehen werden .

Karlsruhe , den 23 . Januar 1895 .
Etädt . Hochbauamt.

Strieder . 1148.3 .3

Konkursverfahren .
Ueber das Vermögen der Fran

Margaretha Groß , Ehefrau des Sckuh-
niachcrs Adam Groß , Inhaberin des
Schuhgeschäfts mit der Firma M
Groß in Karlsruhe , wurde durch Be¬
schluß Großh . Amtsgerichts Hierselbst
heute am 23 . Januar 1895 , Nach¬
mittags 5 ' /, Uhr, das Konkursver¬
fahren eröffnet .

Der Kaufmann Karl Burger dahier
wurde zum Konkursverwalter ernannt .

Konkursforderungen sind bis zum
1 . März 1895 bei dem Gerichte an -
zumelden .

Es ist zur Beschlußfassung über die
Wahl eines andern Ver walters , sowie
über di« Bestellung eines Glänbiger-
auSschusses und eintretenden Falls
über die in 8 120 der Konkursfor¬
derung bezeichneten Gegenstände auf
Freitag den 31 . Februar 1895 ,

Vormittags 10 Uhr ,
zur Prüfung der angemeldeten For¬
derungen auf
Dienstag den 12 . März 1895 ,

Vormittags 10 Uhr ,
vor dem Großh . AmtsgerichteHierselbst
Akademiesiraße 2, 2 . Stock , Zimmer
Nr . 13 , Termin anbcraumt.

Allen Personen, welch« eine zur
Konkursmasse gehörige Sache in Besitz
haben oder zur Kviikmsuiasse etwas
schuldig sind , ist ausgcgeben , nichts
an den Gemeinschulduer zu verab¬
folgen oder zu leisten , auch die Ver -
pflichlung aufgelegt , von dem Besitze
der Sache und von de » Forderungen,
für welche sic aus der Sache abge¬
sonderte Befriedigung in Anspruch
nehmen , dem Konkursverwalter bis
zum 1 . März 1895 Anzeige zu machen.

KculSruhe , de » 23 Januar 1895 .
Rapp ,

Gerichtsschreibcr Großh. Amtsgericht.

Holz - Verfteigemz.
Die Gr . Bezirksforstei Heidelberg

versteigert mit Borgsrist
Montag den 11 . Febr . 1895 ,

früh V«10 Uhr
im Steiubacherthal in Ziegel -
Hansen aus den Domänenwaldschläge»
1 48 . „ Unterer Banerniveg" und 50 .
. Kirchderg " zwischen Ziegelhansen n.
Vetersthal : 30 Ster buchenes Nutz-
scheitholz, 1 ' /« Mtr . lang, 48 Ster
buchenes Scheitholz I Kl ., 111 Ster
diw II Kt . , 285 Ster dito III Kl .,
22 Ster gemischtes Scheiiholz III Kt .,
67 Ster buchenes und 46 . Ster ge¬
mischtes Prügelholz I Kl ., 141 Ster
forlenes Prügelholz I Kl . und 766
Ster dito II Kl . (Bäckerholz ' . 5850
Stück geeichte Lanbholzmellen , welche
Hölzer die Forstwarie Schubert
in Petersthal und Gerhäuser in
Ziegelhausen vorzeigen . 1147.3 .1

JoDinul
'
cnre für

Preisangebote
8 d« Maurer -Arbeiten
d) über Vas « und Wafferleitu »«gs -Arbeite »
ch über Blechner -Arbeiten
ch über Glaser -Arbeiten
stud einzeln zu beziehen durch den

zum Neubau

Verlag der „Badischen Presse “
, Karlsruhe .

NHolz Kerkens.
Die FürstlichFürstenbcrgische Forste!

Lrnzkirch » Eisenbahnstativnel: Titisec
und . Neustadt im badischen Schwe/ -
walde, verkauft im Wege des schrist-
t :« e» Angebots ain
Montag , 11 . Februar d . I . ,

Vormittags 9 Uhr,
im „ Adl- r " zir Lenzkirch ans unbe-

:«n und bklasteteii Waldungen
ungefähr 45 sl :n. Buchen - nnd 3-150
F ::i . tztadelbolzstännnc und -klötze aller
Klassen - Das Holz ist groß - nthcils
z . . ^ : richtet , aber noch nicht anfge-
noinmen. Die Fürstliche Förster grebt
aut P : . laugen nähere Anskirnst und
versendet das Verreichnjß ^

nnd die
.Looseintheitung der dtntzhölzer sowie
die vollständigenVerkauft- bedingiingeri .
Unbekannte Kanfliebhaber haben sich
vor der Verkanisverhandlung über
ibreZahlungssähigkeitans -uweisen vd .
Sicherheit zu leisten . Znhlungsj -el
je sechs Monate nach der Uebcrgab :
des Holzes . _ 1208
iAAA S »*««*B»arken , ca. 160
IimMI Sorten 60Pfg . — 10 vreAVVV schieb . überseeische3.50M
180 bessere europäische 2,50 M . b 8 .
Tec>iwe ^« r, !4ürnbsrz. ttnk .I »useii . „ „

finden frenndlicve distr
^ - Ulllk » Aufnahme bei Oover ,
tzebauline , Strassbur j i . S . Langstr . 81 .

Für die uns bewiesene Theilnahme an fcemi
I schweren Verluste unseres lieben Bruders, !

^Schwagers und Onkels

Georg Frey, Rechtsanwalt,
! sowie für die ehrenvolle Leichenbegleitung und
! Blumenspenden sprechen den herzlichsten Dank aus .

Karlsruhe , den 31 . Januar 1895 . irzy

Ule trauernden Hinterbliebenen.
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Harlsrufiec Hannen
Samstag de« 8 . Februar d.

Abends 8 Uhr :
Ordentliche

General -Versammlung
im BereiuSlokal „ Kaiser Barbarossa ".

Tagesordnung :
1 . Rechenschaftsbericht .
2 . Vorstandswahl .
3 . Verschiedenes .

Die Mitglieder werden ersucht ,
zahlreich zu erscheine» .
1122 .3 .2 Der Vorstand .

Haus-Verkauf.
Ein schdneS Hau« mit zwei große»

^ Wohnungen und allen . Nebeugelaffen ,
Hof und Gärtchen , ist bei mäßiger
Anzahlung zu verkaufen . Lag« um
Iveit des Bahnhof« . 1038

Adreffe » erbeten unter A . Ztz . au
die Exped . der « Bad . Presse ' .

Kautionen
n slaptadna ! " '. Staats - ,Communal -
u . ydücllllo und Privatbeamte ,
csnl . ii . kostcasr . Thcilrückzahlniig gest.
6 - H o c hhaus , Berlin
» oltzstr. 12. 827 .10 .7

werdc . . . » rtwührend angekauft Kreuz -
straff " 10 , eine Stiege hoch,̂ bei der
kleinen Kirche . (gijcle .

werden foriwäbrcnd a » g : kaust :
11360 Grbprinzeustr . 21 2 . St .

Uanrinfeger.
Ein zuverlässiger Gehilfe findet

ständigeArbeitdurch dasVermittliings»
Bureau von knril Walther , Kamin¬
fegermeister in Ettlingen . 1219.2.1

Ein Paar
Ander- Rohrstiefel ,

4a >t noch neu , sind billig zu verkauren.
Offerteir unter Nr . 3333 au die

Exved . der „ Bad . Presse* .

Vnchergeffell
zu kanfen gesucht.

Offeiten mii Größenängave und
Pr - iS unter Str . 1164 an die Exped .
der „ Bad . Presse "

«Gelen. 3 .2
Wir gut gehendes

Colonial - nnd Spezerei -
ist sofort nur sehr billigen Preis
zn verkaufe ». 4,1

Offerte« unter Nr . 1218 an die
Exped. der . Bad . Preffr" erb.

Lehrenadchen-
Gesnch .

Eit « junges Mädchen an¬
guter Familie findet An¬
stellung als Lehrinädche » in
meinem Geschäft gegen Ber -
gütnug . 1222 .2.1

Max
.

HkmbmM Ellgros - Lagtt,
167 Kaiserstrafte 167 .

Stelle- Gesuch.
Ein anständiges Mädchen , lvrlcheS

datz idleidermachen , Hand - und Haus¬
arbeiten gründlich erlernt hat, wünscht
passende Stelle als befleres Zimmer¬
mädchen oder als Jungfer , am liebste»
nach auswärts sofort oder später.

Offerten unter Ehiffre A . H . t.00
an die Expedition der „Bad. Presse".

G "ine Mansardenwohnnng (Vor¬
derhaus) , bestehmd in 2 Zimmer,

Küche , Kämmerchen und Keller, ist
per 23 . April an eine kleine Familie z»
vermiethe» . Näh. bei C. Breganzar,
juifetfttal ?« 177 im Laden. 1120.22

Wohnnngs Gesuch.
Eine Wohnung von 2 Zim««M

(eveiit . 1 großes) mit Küche und Zu¬
behör wird sofort von ruhiger, kinder¬
loser Familie zu miethen gesucht .

Offerten unter Nr. 1216 an bk
Exped. der »Bad. Presse ' erdete».
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5T ’ t man «ns besten und zweckeiitsprechrndsteii für das künftige

WM sein« , eben Kinder f

Tic MtiAe IttßlhttW -Biiik
str MlitSrtzie, - * „ tz Töchter-A»sßmrr i» Karlsruhe

Aderntmmt Kindnkverstcherimgeii in der Weis« , daß die Kapitalien zahl
AUt » erden :

») «ui eine« »orhe» bestimmten aewiffeit Zeitpunkt : 18, >0, 25 k . Jahr‘ den Ho -dzeiiStag eine« TochterchenS ;
. den Militärdienst «ine » Knaben; außerdem

. ters-Bersicheruiigen Erwachsener oh » ? ärztliche Untersuchung.
I « früher der Beitritt erfolgt, desto billiger die Prämie .
Aufhären der Prämienzahlung in früherem Todesfall de« Antrag

»»Sers. — Vollständige Rückgewähr, falls das versichert « Kind vorzeitig
ßirbt . — Niedrig« Prämien , solide , sparsam « Verwaltung , alle Ueberschüsse
MB versicherten . 634*

AnSknnst «rtheilt und Anträge nimmt entgegen :
Die Direktion , Amalirnftraße 17, Karlsruhe .

» Badische

in Karlsruhe .
— Gegründet 1875 . m -—>

Lebens »» Aussteuer - and MilitSrdienst -
Tergicherang, auch über kleinere Summen unter yor-
lheilhaften Bedingungen.

Sterbekasse für einzelne Personen , wie für ganzeVereine.
Besondere Vergünstigungen den Mitgliedern der

Mllitlrrereine und ihren Angehörigen.
Prospekte, Antragsformulare etc. sowie jede gewünschte

Auskunft bei der Direktion in Earlsruhe, Amalienstr. 91 ,and den Vertretern. 8058**

Zw MmhtUtii Mi»M-WIS»i»
für Hochschulen, Schulen, Vereine, Hau» und Familie freundlich empfohlen

Ri. Sehring ’s Dichlungs - und Profamerk :

Von WiensCongress^a Frankfürts Bundestag.
Bilder aus BiSmarck̂ S Geburtszeit .

Hauptinhalt : Gegensätze deutscher Schmach uud Ehre . Bismarckiade.
Germania am 1 . April 1815 von Wien zum Kyffhäuser » ach Berlin

und Schäuhausen gewendet . Des , Zukuuftskaisers Konfirmation.
10 Bogen , 160 Seiten gr. Oktav . Preis Mk. 1 .50.

Zu bchiehen vom Verfasser , Karlsruhe , Bahnhofstraße 10,
und durch dm Buchhandel 1032

Zahnziehen ! Plombiren und alle anderen in das
Fach schlagenden Arbeiten.

^ stliche ^ Ä II « I

Walter Oinkler
(vorm . 6 . 8tohner ) ,

Billig « Preise . Waldstrasse 33 .

XAnthmcit X
Um bei andauernder strenger Kälte den ganzen Werth bev

Dauerbrandöfen kennen zu lernen , darf man mir ivirklich gute und
nicht sogenannte „Anthracit- Nnßkohlen " brennen . Unsere in jeder
Beziehung vorzügliche

wird regelmäßig bezogen von dem
Mrüngsfirpen-Anthrml Uuß 2

tebensbeöNvfiritzvevHirrAavlsrnhe .
Weitere Auskünfte sind durch unseren Vertreter , Herrn

Carl Peters-Frensdorff , Frankfurt a. M.
in erfahrm. 1205 .3 .1«ipsainh «. Rehr. Zeche »er. PMilWsilpw.

X/iQitpnkarfpn a”9tf",l8‘
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Plakat - Druck
ganz vorzüglich eingerichtet und liefert Plakate aller Art rach

und billig.

tiiii «
t nrv
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vadksche Presse.

Buchdruckerei der Badischen Presse ❖
4127 Karlstrasse 27

ist für

alten Wollsachen

eine
Sitte
«eich
öl» :

Im Verlage von 1. Kocher ’s Buchhandlung i » Reutlingen
ist soeben in Lter bedeutend vermehrter Auflage erschienen :

bei sogemmuten
chirurgische» Kraukhette«,

insbesondere sog. chirnrg . Tuberkulose , Knochen - und GelenkS -
leiden , Entzündungen , Jnfektionszuständen » KrebS - und ander¬

weitigen Geschwülsten
von E. Schlegel , Arzt in Tübingen . 13 Bogen 8 *. Preis 2 Mk.
80 Pfg . Die erste Auflage der Schrift hat allgemeinere? Aufsehen
erregt und ist binnen Jahresfrist verkauft worden . Zu beziehen durch
jede Buchhandlung , wie auch direkt und franko vom Verleger und
vom Verfasser gegen Einsendung von 3 Mark . 1146 .2.2

andauer Anzeiger .
» Landau (Pfalx). Aufl. 10200. lSMI

poooooooooo ;
Neueste Nummern

Strassburger Post

Gehr . Körting ,
Körtingsdorf bei Hannover.

Zweiggeschäft : Strassburg i . E . , Kössstrasse 8.

nach eigenen patentirten Systemenpate
für Wohnhäuser, Schulen , Kirchen, Gasthäuser, äffen tliche Gebäude

Gewächshäuser u.
Billijvev , bequemer Betrieb .

Vorzügliche Luft in den beheizten Räumen. — Billige An-
sohaffungskosten , — Leiohter Einbau in alte Gebäude.

Rippenrohre und Trockenanlagen.
Kippen heizkörper

nebst Zubehör. 10448*
Kostenanschläge unentgeltlich .

Oie Petrolmotoren
aus der 11780 .24.18

Schweiz. Locomotiv - und Maschinenfabrik Winterthur
zeichnen sich aus durch bewahrte Construction ,Hochfeine Ausführung , billigen Betrieb .

Vertretung für Silddeutsohand bei der
Giesserei u . Maschinenfabrik Konstanz , Wuhrmann Keller L

in Karlsruhe stets käuflich zu .
haben 12572 .20.14 Q

ft bei : ftV der Baynhofbuchhandlnug . *
Herrn 91. Shrle , Tabak- und y
Cigarrenhandlung , Kaiserstr. 247. |

ÖOOOOOOOOOOI
G . Allmendinger !

Grünberg (Hessen) ,
fertigt aus 414 .10.4

Kleiderstoffe , Bnxkin, Läufer, Portieren
und Garn an . Anerkannt billige und ,
leistungsfähige Fabrik.

Mnsterlager und Annahmestelle in
Karlsruhe bei E. Boa , Bazar ,
Werde,plat, 41 , in Dnrlach bei Frau
Lina Wlengep , Viarktplah .

Bestellungen auf
National-

Glücfcwunsch > Karten
für den Fürsten Bismarck

nimmt entgegen

Krüger , Fechtrath ,
Lessiugftraße 43 .
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Unübertroffen
als Schönheitsmittel und znr Hautpflege, 972 .52.2

mr Vedeokung Ton Wanden sowie in der Kinderstube

LANOLIN ST LANOLIN
aus patent . Lanolin der

Lanolinfabrik Martinikenfelde .
Nur ächt wenn mit

In Karlsruhe in der Ludwig
Löwen -Apotheke , in der Hof - _
Kaiserstrasse, und in den Droguerien

in Zinntuben ä 40 PL und
Blechdosen ä 20 u. 10 Pf.

Schutzmarke „Pfeilring “.
Wiihem - Apotheke , in der
Apotheke von A . Steinmetz ,

von Jul . Dehn und von Carl Roth.

Aechter 130192 .26.14

T. Trampler - Kaffee
ist anerkannt der beste

Kaffee - Zusatz.
<b > C.Trampler,LahrLBaden .

Cregrundet 1793.
Mit tee gtlitiei Mriailie priaiirt Iniiei INA

Genaue Adresse und vorherige Ein¬
sendung des Betrages ist erforderlich.

Heute frisch cintreffeud:

Holl. Schetlßsche
per Pfnnd 85 —30 Pfg .
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Kamerun
Cacao .

Stift,
sifalln
ich wei
P» trin
licht d
Vir ko

Marke : „ Allee Woermann ' *.
Der erste Cacao , welcher aus

deutschen Colonie « in den Handel
gebracht wird. Qualität und Ge¬
schmack unübertroffen . 13922 . 14.8

Zu beziehen aus den meisten Colo «
mal - und Materialwaaren - Ge¬
schäften «. Conditoreieu .

Engros -Lager
für Bade « und bayr . Pfalz bei

loeifeil
«ch h
»elchen
»tt ei»

et
« f detum

Jul . Eglinger & Co.
Mannheim .
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